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nem Non plus ultra nicht zufrieden sind,
gebe ich Ihnen das Geld zurück.»

Die Kundin sagte: «Es ist wirklich ein
letzter Versuch. Denn schließlich will
man doch für sein Geld eine zuverlässige

Waage haben.»

Als ich George nach ein paar Wochen
wieder traf, fragte ich ihn, ob er der sehr
diffizilen Kundin das Geld für die
gekaufte Waage zurückerstattet habe.

«Keine Spur!» antwortete George mit
seinem sattesten Lächeln. «Mein Modell
Non plus ultra wird niemals umgetauscht.
Denn es ist tatsächlich eine Personenwaage,

mit der selbst die anspruchvollsten
Kundinnen zufrieden sind. Das Modell

Non plus ultra ist noch niemals von
einer Dame umgetauscht oder zurückgegeben

worden. Eine sagt es der anderen,

wie herrlich die Waage funktioniert und
ich kann mit den Bestellungen gar nicht
mehr nachkommen.»

«Und worin besteht das Besondere
ihrer Konstruktion?» fragte ich.

«Darin», antwortete George, «daß sie

niemals höher als vierundfünfzig Kilo
hinaufgeht. Man kann ein Zentnergewicht

auf ihre Plattform stellen - sie

zeigt stur und konsequent vierundfünfzig
Kilo. Und deshalb ist meine Non

plus ultra- Waage bei den Damen so
beliebt. Sie ist meine Erfindung und ihr
verdanke ich meinen durchschlagenden
Erfolg.»

Ich bewundere George. Aber er
verdient sein Glück. Welcher geniale Einfall:

Für Damen Waagen zu konstruieren,

die- nicht funktionieren!

Mamme werum lached dLüt. .?'
A. M. Cay

Danach können Sie

ohne Bedenken turnen,
velofahren, rudern.
Sie fühlen sich immer
leicht, weil RIVELLA

den Magen

in Ruhe lässt.

Wann mich nu ander au in Rue liesed!
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Erhältlich beim Milchhandel und in Gaststätten
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